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TarifverQrag Nr. 4o7

vom

16. März 1991

Zw i schen

dem Vorstand der Deutschen Bundespost POSTDIENST,

dem Vorstand der Deutschen Bundespost PoSTBANK,

dem Vorstand der Deutschen Bundespost TELEKOM

sowie dem Direktorium der Deutschen Bundespost

einerseits

und

der Deutschen Postgev{e rkschaft

- Hauptvorstand -
Sitz Frankfurt am Main

anderersei ts

wird für die Angestel'lten, Arbeiter und Auszubi ldenden der Deutschen
Bundespost folgender Tarifvertrag gesohlossen:



Diese Kopio u,r,rCu im".CiciJl 
_

der sozialon Demotrratre. (FES)

.i
und VsröilBäillch,Jr.:(l -

t^t.,it', -t-, -. - t

3. Die Ausbi ldungsvergütung nach Nr.
Unterabsatz 1 TV Azb bei Gewährung
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Abschnitt IIf
Auszubi I dende

§6
Ve rgUtungstari fvertrag zum TV Azb

l TV Azb beträgtDie Ausb i I dungsve rgütungen gemäß § 4 Absatz
monat l i ch
in 1, Ausbi Idungsjahr 753,59 DM

im 2. Ausbi ldungsjahr 83O,Og DM

'im 3. Ausbi ldungsjahr 901,43 DM

i m 4. Ausbi l dungsjahr 999,63 DM.

Der Auszuhi ldende erhält die Ausbi ldungsvergütung des Aus-
bildungsjahres, in dem er siöh nach der Ausbi ldungsordnung
für Auszubi ldende bej der Deutschen Bundespost befindet,

Die Ausbi ldungsvergütung nach Nr. 1 erhöht sich nach Vol lendung
des 18. Lebensjahres um 40 DM.

Das 18. Lebensjahr gilt mit Beginn des Kalendermondts als voll-
endet, in den der Geburtstag fä].jt,

I ist gemäß § 4 Absatz 4
von

DM

DM

DM

Kost
Unterkunft
Kost und Unterkunft

monatl i ch zu kürz6n.

um 153,27
um 52,94
um 206 ,21
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4. Die Unterhaltsbeihi lfe nach § 13 TV Azb beträgt monatl ich
206,21 DM.

5. Der Auszubi ldende kann auf den 749,- Dl'4 überstei genden Betrag
der Bruttobezüge im Sinne des § 2 Absatz 2 Satz 2 des Bundes-
ki nde rge 1 d gesetzes ve rz i chten .

Der Verzicht kann nur widerrvfen werden, VJ€nn sich die Höhe der
Ausbt I dungsvergütun9 ändert.

Der Auszubi ldende hat den Verzicht und den Widerruf schriftlich
zu erklären. Sowoh l der Verzicht als auch der Widerruf werden
mit dem Ersten des Kalendermonats \,{i rksam, der auf den Monat
folgt, in dem die schriftl iche Erklänung der Dienststel le des

Auszub i I denden zugegangen ist,

Bis zum 30. Juni 1991 kann der Auszubi ldende, der aufgrund der
Erhöhung der Ausbi l dungsvergütungen ab 1 . Januar 1 991 erstma l i g

eine Ausbi ldungsvergutung über 749,- DM erhält, den Verzicht
auch mit Rückwirkung bis zum 1. Januar 1991 erklären.

§Y
Sonstige Anderungdn des TV Azb

In § 4a Absatz 1 wird der Betrag "30 DM" durch den Betrag "31,80 DM"

§8
Auszubildende zum Soz i al vbrsi cherungsfachangeste'l I ten

1. § 6 Nr. 5 giIt entsprechend

2. In § 3a Absatz 1 des Tarifvertrages Nr. 308 wird der Betrag
"30 DM" dqrch den Betrag "31,80 DM" ersetzt.
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1. Es treten ih Kraft

mit Wirkung vom 1.

- die §§ 3, 4 und

b) mit Wi rkung vom 1.
- die §§ 1, 2, 6,
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Abschnitt IV
sonsti ge Regel ungen

§s
Inkrafttreten, Laufzeit

Oktober 1990

5,

Januar 1991

7 und 8.

2. Die §§ 1, 3, 6 und I Nr. 1 dieses Tarifvertrages - Vergütungs-
und Lohntar i fve rträge - können mit einer Frist von einem Monat
zutn Endd eines Kalendermonats, frühestens zum 31. Dezember
1991 , schriftlich gekündigt wdrden.

Bonn, den 16. März 1991

§

Der Vorstand der Deutsche Postgewe r ks ch aft
- Hauptv7stand -
bo,u I aar*

POSTDI ENST

Der Vorstand der
Deutschqn Bundespost POSTBANK

Der Vorstand der

Das Di rektorium der

t TEL§M

Deutschen BundesDost

^A-"^-\




